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Ein Zwerg, der gutes Gewissen verbreitet 
LUXEMBURG ,,Forestry and Climate Change Fund" 

hat gute Noten, was Transparenz angeht 

fragestellungen, die Antworten \ 
brauchen. Sichtbare Antworten. Wiebke Trapp 

Ais Kaspar Wansleben 2009 
nach Luxemburg kommt und 
den érsten von zwei nach­
haltigen Fonds auflegt, ist er 
ein Paradiesvogel. Die Welt 
steckt mitten in der Finanz­
krise und hat andere Sorgen. 
,,Nachhaltig" ist zu der Zeit in 
den Prospekten der Finanz­
industrie allenfalls eine Image 
fôrdernde Randnotiz. Heute 
sind .,Green" und die Achtung 
der Menschenrechte .un ter Um­
standen sogar ausschlaggebend 
für lnvestitionen. 

Kaspar Wànslcben (42) relativiert 
gerne. Nach dcm 11Luxembourg 
Mic_rofinance and Development 
Fund" {LMDF) legt der Fonds­
manager 2017 einen zweiten Fonds 
auf, der sich schon li.em Namen 
nach klimafreundlichèn Zwecken 
verschreibt. Der ,,Forestry and 
Climate Change Fund" (FCCF) 
unterstützt in Zentralamerika Forst­
unternehmen und Waldbesitzer, 
die sich um den Erhalt der ,.grünen 
Lunge der Welt'' bemühen. 

Mit 15 Millionen US-Dollar Vo­
lumen ist er in Wanslebens Augen 
- und nicht nur in seinen - ein 
,,Zwerg", obwohl .,GrOBe an sich ja 
kein Selbstzweck ist", wie er sagt. 
Die erste Relativierung. Aber der 
Fonds verbreitet ein gutes Gewissen. 
Zwei Jahre nach der Ratifizierung 
des Pariser Kliinaabkommens schei­
nen seine Ziele genau richtig, wie 
elll. ~$pi~\ .der Fondsaktivitaten 
ze\gt. ·' ,· 

In Guatemala unterstützt er dje 
Kooperative Cannelita, in der sïch 
411 indigen e Bewohner des Maya­
Biosphiirenreservats zusammen­
geschlossen haben, finanziell. Es 
ist das gr68te Naturschutzgebiet in 
Guatemala und erstreckt sich über 
eine Flache von 21.602 Quadratkllo­
metem, rund achtmal so groB wie 
Luxemburg ... Carmelita" hat die 
Konzession, 55.000 Hektar davon 
zu bewirtschaften. 

Früher sicherten sich die In­
digenen in dieser Region ihr Ein­
kommen mit dem Sammeln und 
Verkaufen von Kautschuk. Ais der 
aus der Mode kommt, holzen sie 
Waldflachen ab, um Weideland für 
Rinder zu schaffen. Landwirtschaft 
gibt der.Baden nicht her, deswegen 
das S.chlachtvieh, das nach acht 
Monaten zwischen 80 und 100 Dol­
lar, èinb#,igt. Diesen Kreislauf, bei 
dem es UJTu .existenzielle.Anliegen 
geh~ zl/ dur,chbrechen, ist schwer. 

Der • .. F.~ estry an~! Climate 
Change ,F~ d" versuc~~ das u~d 
fürdert ei~çlnachhalt1ge; Forstwlrt­
schaft. .. Wtrl!freieren dort',étn Wald· 
managemen'\l mit dem mi!JI dieselbe 
Summé pro:_Hektar pro Jahr ver­
dienen,kann", sagt Wansleben. ,lm 
Ergeb!1is bietet die Kç,operative 
heute il.und- und Schnittholz hoch­
wertiger Holzarten auf(dem 'Joka­
len undi internationalen,Markt an. 
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Anstatt Baume wie diese in Masse!) abf uholzen, finanziert 
der ,.Forestry and Climate Change Fund" nachhal~i.ge.forstwirt schaft in Zentralamerika. 

Il- .)If 

Jch glaube, Anleger wollen 
h;~tc die grëBtmëgliche Trans- " 
parenz ha ben", sagt' der Fonds­
manager. Diese Einsicht hat sicb 
auch auf EU-Ebene durchgesetft_ 
Durch die ,,Sustainable Finance 
Disclosure Reguljition" (SFDR) 
und .die unter déln Schlagwort 
,.Taxonomie" bekannten Regulie­
rungen ist die Branche im Auf­
bruch. Oder ';,i Unruhe - ganz 
wie man es sieht. Beide Regel­
werke sind seit 2022 in Kraft und 
definieren d~ zwischenzeitlich 
inflationiir ~ br;tuchten Begriff 
Nachhaltigkeit. 

Investoren ,ollen anhand fest­
gelegter Kri~rien erkennen, ob 
ein Unternehmen nachhaltig wirt­
schaftet - oder eben nicht. Das 
steht un ter /dem groBen Ziel, 
Europa bis 2j)50 klimaneutral zu 
machen. lm~" ebeneffekt bringen 
die neuen . gelungen ,,Green­
washing" se eller ans Licht. 
Gerade die SfDR ist der Fmanz­
industrie auf ~en Leib geschrieb~n 
und fordert mehr Transparenz em. 

Gerade die Finanzindustrie 
wehrt sich ~-"Land gegen ein na­
tionales Li erkettengesetz, das 
il\l: eine So altspflicht bezüglich 
Menscherir~hten und damit die 
ÜJ>erwachwîg auferlegen würde. 
~as bedeutet Mehrarbeit in Fonn 
von Nachverfolgung und der Ver­

" ëffentlichun*belastbarer Informa­
~ tionen. Wo , J1ch deshalb rudem 
= nicht nur · · , uxemburg gerade 
5-, ·~~r mehr F,imds in iw,em;,'\n­
~ spruch aut ,,GJÜI1'4 zunic½. 1 Sie 
.2. v e-r-z.\cb..tcn \ \.ebc"C au\ e\ne b.o'ne 
·fü Bewertung, a\s d\esen Au.fwand 
~- zu betreiben. 
~ Das berichtet die Wirtschafts-

Minimale Eingriffe in die sensib­
len Okosysteme sind das Ziel, Auf­
forstung ist selbstverstandlich. · 

Da das luxemburgische Finanz­
ministerium - im Verbund mit der 
11Spuerkeess", der Banque Inter­
nationale à Luxembourg (BIL), der 
Versicherungsgesellschaft Foyer 
und Privatleuten - Investor des 
Fonds ist, ist dieser teilstaatlich. 
Die berühmîe ,.Shareholder-Value" 
steht nicht iin Vordergrund, wes­
wegen die lj,énditep für die Anleger 
vergleichsweise niedrig ausfallen. 
.,Wir sagen ,den lnvestoren immer, 
es gibt wenig", sagt Fondsmanager 
Wansleben. ' 

klima beitragen und d,~init zum 
Leben zukünftiger Generationen. 
In einer kürzlich verëffentlichten 
Studie der NGO ,,Action Solida­
rité Tiers Monde" (ASTM), die 
27 Unternehmen mit staatlicher 
Beteiligung auf die Achtung der 
Menschenrechte abgeldopft hat, 
erreicht Wanslebens Fonds mit 
Abstand die hochsten Punkt­
werte von allen. 

u. zeitung Les Echos am 27. Janu­
ar 2023. Dabei hand'elt es sich 
nicht um Einzelfàlle. 420 Finanz­
produkte haben nach Àngaben 
der Zeitung Ende Januar ihr 
Nachhaltigkeitsranking auf eige­
nen Wunsch geiindert. 307 davon 
haben sich zurückgestuft, was, 
einem Vermêigen von 17 5 Milliar- ' 
den Euro entspricht. Oder 40 Pro­
zent <Ier Finanzprodukte, die sich 
vorher am 11grünsten41 gegebe 
haben und aus dieser Kategorie' 
heraus wollten. Die Entwicklung 
verspricht Spannung. 

Damit will er sagen, Projekte wie 
diese müssen ricbtig vorbereitet 
werden, brauchen gezielte Re'. 
cherche und Vorlauf. Andere 
Mentalitat, andere Kultur, wie 
ist das Verhiiltnis zwischen Frau­
en und Manrem, gibt es Arbeits­
standards un.d müssen Kinder 
arbeiten .. . sind herausfordernde 

Fonds finanziert 
direkt indigene Volker l 
Die zweite Relativierung, wenn 
man in Betracht zieht, dass Pro­
jekte wie diese etwas zuln Welt-

Die zehn von 24 mêiglichen 
Punkten kommentiert der Kopr 
hinter dem Fonds mit ,.er hat bes­
ser schlecht abgeschnitten ais die 
anderen". Die dritte Relativie­
rung. Was hat dem Fonds diese 
Bewertung gebracht? Es ist der 
unmittelbare Bezug zu denen, 
an die das Geld flieB~ der trans­
parent auf der Webseite nachzu-
lesen ist. r 

, ,,Wir finanzieren direkt in­
,digene Bevêilkerungen im Regen­
wald", sagt Wansleben. ,,Da kann 
mari schnell vie! fais ch machen." 
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Kaspar Wansleben ( 42), 
Fondsmanager 
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Micmfinance and Development FUAd" 
1
, :r Zur Persan 

j ..,),_,...,, (") "''"' W®-•-• 
Der ,,Luxembourg Microfinance and Develqp- wege aufzubat e(!, ,,Das meiste Geld bleibt bei 
ment Fund" (LMDF), den Kaspar Wansleben 2009 . Zwischenhanç!lern hiingen, die das Getreide 
gründ~~ is! der grëBere der beiden Fonds, die der verkaufen", _sagt Wansleben. ,.Das sind struk,wou, c 
studierte Wtrtschaftswissenschaftler managt. Der Abhangigkei(en, die es zu durchbrechen gilt." Dàs, ' 
Fonds J,atf~µi Volumen von rund 55 Mio. Euro Geld flieBt aii,lokale NGOs, die mit de11 Mensch'{n. 
und untérs1Îitzt Bevëlkerungsteile in der Dritten vor Ort zusani/nenarbeiten. Das ist der Grond ·, ! 1" 
Wei~ die ~ Anmut durch ein .. Start-up" lindern. warum der LMDF in der ASTM-Studie ·,chlechte~ 
wollen. In Sarnbia werden beispielsweise Frauen abschneidet a!s'.der ,,Forestry and Climate Change 
mit Mikrokrediten dabei gefürdert, ihren Getreide- Fund". Der c!itekte Bezug der Mikrokredite ist "· 
anbau auszubauen Ul}d sich eigene Vertriebs- nicht so leichi eq;ichtlich. ' 

~ ~, 

seil!e1(F), AnschlieBend arbeitet er bei der ,.lnternatiç,nal Labour 
Organization" der UN in Genf. Sie \st.die einzige UN-Menschen­
rechtsorg~sation, die indigenen Volkern legal verbindliche'Stan­
dards bezüglich Ai:beits- und Menschenrechte zusichert sowie das 
Recht auf, Sel)>s\bestimmung, Die ,.lilpigenous and :i;ribal. ~eoples 
Conventii' "' Nuinmer 169 aus dem) ahr 1989 ratifiziert L'uxem­
burg_201 . ab~i,'k?mmt e~ z~ e~té~ Mal mit Mikr~finènz in 
BerUhruri :>Nà.~ emer Tatigke1t be1fder Wirtschaftsprüfungsgesell­
schaft KPJ.,1G entscheidet er sich entlgültig firr die Mikrofinanz 
und grjlntlet die Fonds. Er lebt in Luxemburg. · 

. ' l' . 
~ 



{"type":"Document","isBackSide":false,"languages":["fr-fr"],"usedOnDeviceOCR":false}



